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und bei Ausbau der Forschung bis zum Jahr 2030 zu erreichen. Wir wollen im Rah-
men der Modell- und Demonstrationsprojekte (Best-Practice) Vorhaben zur regiona-
len Wertschöpfung und Vermarktung fördern, z. B. Netzwerk Solidarische Landwirt-
schaft (Solawi). 
 
Die Attraktivität des Anbaus von Eiweißpflanzen wollen wir im Rahmen der Weiter-
entwicklung der Eiweißpflanzenstrategie erhöhen. Dauergrünland werden wir als Bei-
trag zum Klimaschutz weiter effektiv schützen. Die Fünfjahresfrist zur Umwandlung 
von Ackergras in Dauergrünland werden wir überprüfen. 
 
Wir wollen Initiativen für nachhaltige, entwaldungsfreie Lieferketten von Agrarrohstof-
fen, z. B. Palmöl, Kakao und Soja, unterstützen.  
 
Aus Gründen des Klimaschutzes werden wir die Beihilfefähigkeit oder andere For-
men der finanziellen Unterstützung von klimafreundlichen Paludikulturen prüfen. 
 
Ackerbaustrategie und Insektenschutz 
Die Umsetzung der Ackerbaustrategie für u. a. umwelt- und naturverträgliche An-
wendungen von Pflanzenschutzmitteln werden wir gemeinsam mit der Landwirtschaft 
vornehmen und adäquat mit Fördermitteln für Maßnahmen zur Umsetzung der Nati-
onalen Biodiversitätsstrategie und insbesondere des Insektenschutzes untersetzen. 
Dabei liegt uns der Schutz der Bienen besonders am Herzen. Wir legen diese Stra-
tegien bis Mitte der Legislaturperiode vor.  
 
Die an der Pflanzenschutzmittel-Zulassung beteiligten Behörden statten wir mit zu-
sätzlichem Personal aus, um die Zulassungsverfahren zügig durchführen zu können. 
Wir sorgen für eine bessere Transparenz der Zulassungsverfahren für Wirkstoffe und 
Pflanzenschutzmittel auf EU- und nationaler Ebene. Wir werden die Forschung ver-
stärken, um die Bandbreite innovativer und vorhandener Pflanzenschutzmittel – auch 
im ökologischen Landbau – zu erweitern. Wir beziehen in diese Strategie auch den 
Garten- und Weinbau sowie die Forstwirtschaft mit ein. Wir werden die Ackerbaustra-
tegie durch ein Innovationsprogramm für digital-mechanische Methoden, z. B. zur 
Unkrautbekämpfung und Bodenlockerung, ergänzen. Dies soll dazu beitragen den 
Einsatz von chemisch-synthetischen Pflanzenschutzmitteln wirksam zu reduzieren. 
 
Chancen der Digitalisierung nutzen  
Mit einer fortschrittlichen Digitalisierungspolitik werden wir die Zukunftschancen un-
serer Land- und Forstwirtschaft, des Garten- und Weinbaus sowie der Fischerei ver-
bessern. Wir werden die Potenziale der Digitalisierung in der landwirtschaftlichen 
Produktion, beispielsweise zur Reduzierung des Einsatzes von Pflanzenschutz- und 
Düngemitteln, des Medikamenteneinsatzes in der Tierhaltung sowie die Erhebung 
meldepflichtiger Angaben fördern. Hier begleiten wir das Thema Datenschnittstelle 
und standardisierter Datenformate. Die mit öffentlichen Mitteln erzeugten Daten müs-
sen kostenlos und in geeigneten Formaten zur Verfügung gestellt werden. Dazu 
müssen Rahmenbedingungen für eine gemeinsam getragene Verantwortung von 
Staat, Wirtschaft und Gesellschaft entwickelt werden. Wir werden verhindern, dass 
sensible Daten und andere betriebsspezifische Daten unkontrolliert an Dritte weiter-
gegeben werden. 
 
Grüne Berufe sollen attraktiver und zukunftsfähiger werden. Insbesondere im Bereich 
der Digitalisierung in der Land- und Forstwirtschaft werden wir in Kooperation mit den 
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schreitenden Verlust an biologischer Vielfalt, die Zerstörung von Wäldern und den 
zunehmenden Verlust an fruchtbaren Böden ein. Unser Engagement im internationa-
len Artenschutz und gegen die Wilderei sowie den illegalen Wildtierhandel werden 
wir ausweiten. Sauberes Wasser ist die wichtigste Lebensgrundlage aller Menschen. 
Zur Krisenprävention und Bekämpfung der Fluchtursachen wollen wir insbesondere 
in Afrika in einer gemeinsamen Initiative mit der deutschen Wasserwirtschaft Maß-
nahmen zur Verbesserung der Versorgung mit Wasser auf lokaler Ebene ermögli-
chen. 
 
Wir werden die EU-Präsidentschaft im Jahr 2020 nutzen, um das Ambitionsniveau 
des europäischen Umweltschutzes weiter zu steigern. Dabei bekennen wir uns zum 
europäischen Vorsorgeprinzip. Wir wollen Europa auf dem Weg zu einem nachhalti-
gen Wirtschaften voranbringen.  
 
Internationaler Meeresschutz 
Wir werden der übermäßigen Nutzung der Ozeane entgegenwirken und den Schutz 
der Meere insbesondere vor Vermüllung verbessern. Wir setzen uns für ein Schutz-
gebietsnetz für Hochseegebiete und für ein internationales Durchführungsüberein-
kommen zum Schutz der biologischen Vielfalt im Bereich der Hohen See ein und un-
terstützen die Einrichtung von Schutzgebieten in Arktis und Antarktis. Um Nord- und 
Ostsee besser zu schützen, werden wir ein wirksames Management der Freizeitfi-
scherei in den Schutzgebieten in Kraft setzen und uns für wirksame Fischereirege-
lungen auf EU-Ebene sowie eine bessere Förderung ökosystemgerechter Fangtech-
niken und -methoden einsetzen. Für einen umweltverträglichen Tiefseebergbau sol-
len internationale Regeln entwickelt werden. 
 
Hochwasserschutz, Gewässerschutz 
Wir werden das Nationale Hochwasserschutzprogramm umsetzen und stärken es, 
indem wir es über die derzeit vorgesehenen zehn Jahre hinaus dauerhaft ausstatten. 
Zudem werden wir dieses Programm zum vorbeugenden Hochwasserschutz aus-
bauen und den Küstenschutz sicherstellen. Die Interessen der Flächeneigentümer 
werden wir wie bisher berücksichtigen.  
 
Wir werden für einen verbesserten Hochwasserschutz bis 2021 länderübergreifende 
Raumordnungspläne zum Schutz der Menschen und Umwelt entlang unserer Ge-
wässer entwickeln. 
 
Im Dialog mit der Landwirtschaft werden wir auf eine gewässerschonende Bewirt-
schaftung hinwirken. Die Abwasserabgabenregelung wollen wir mit dem Ziel der Re-
duzierung von Gewässerverunreinigungen weiter entwickeln. Wir wollen mit einer 
Öffentlichkeitskampagne auf die Gefahren einer falschen Entsorgung von Arzneimit-
teln über das Abwasser hinweisen, auf eine sachgerechte Handhabe abzielen und 
damit insbesondere den Schutz unserer Wasserressourcen vor Chemikalieneinträ-
gen verbessern. 
  
Wir wollen die Deutsche Anpassungsstrategie an den Klimawandel fortentwickeln 
und dafür die notwendigen Ressourcen zur Verfügung stellen. 
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